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China: Inhaftierte Falun-Gong-Mitglieder werden zur Organentnahme getötet

In China werden offenbar inhaftierte Mitglieder der Falun Gong getötet und deren Organe entnommen. In Falun Gong vereinigen sich Körperübungen mit chinesischer und buddhistischer Mythologie. Die Vereinigung wird in China als staatsfeindlich angesehen.

Aus Kreisen von Menschenrechtlern heißt es, dass schon Tausende von Falun-Gong-Anhängern willkürlich in Arbeitslagern inhaftiert wurden. Auf die heiße Spur kamen zwei Menschenrechtler, die Ermittlungen zu dem Thema geführt hatten.

Beim Abhören diverser Telefonate soll ein Behördenvertreter die schnelle Lieferung von Organen an eine Klinik in Aussicht gestellt haben. Eine Chirurgenfrau gab an, dass ihr damaliger Mann innerhalb von zwei Jahren über 2.000 Hornhäute entfernt haben soll.
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